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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmingge zwiſchen 3 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 65 geſp Petitzelle 15 Pf auawärtige Anzeigen

90 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Gxpedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Sxpedition Zinksgartenſtraße Nr 13

Stadt GExpedltlon Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

0mm äüä22

Freitag den 29 Juni 1894

General
für Halle und den Saalkreis

Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

6 Jahrgang

Halleſche Neneſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Bolkswirthſchaſtz
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheiß
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 8 Uhr Nachmittagh

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Rr 812

verbreiennge bezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreifes der Kreiſe Bieterfeld Delitſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

ezWrDT

Kbonnemenks Einlaclung

Beim bevorſtehenden Quartalswechſel laden wir zu einer Er

neuerung des Abonnements auf den GeneralAnzeiger für Halle

und den Saalkreis ergebenſt ein
Unſer Veſerkreis in Halle dem Regierungsbezirk Merſeburg und

Thüringen iſt erfreulicher Weiſe in ſteter Zunahme begriffen Haus

für Haus iſt unſer Blatt zu finden unſere Leſer wiſſen was ſie

an ihm haben welche Fülle neuer intereſſanter Nachrichten ihnen

für einen verhältnißmäßig geringen Preis geboten wird Jm Laufe

weniger Jahre haben wir es von ſämmtlichen im Regierungs

bezirk Merſeburg erſcheinenden Blättern nachweislich auf

S die ſtärkſte Auflage
gebracht

Dieſer dem großen Publikum bekaunte Umſtand hat uns deſſen

Gunſt auch bezüglich der Jnſertionen verſchafft wie als Lektüre

ſo iſt der General Anzeiger auch als

per Jnſertionsorgan
geradezu unentbehrlich geworden

Die Geſchäftswelt ſowohl wie Private haben eben
erkannt daßz in Folge ſeiner ſtarken Auflage der
General Anzeiger welcher in allen Kreiſen in allen

Schichten der Geſellſchaft geleſen wird ein Jnſeraten
blatt erſten Ranges geworden und dafz

Jnſeraten
in unſerem Blatte der denkbar größte Erfolg ge
ſichert iſt

Der Abonnementspreis beträgt 50 Pfg pro Monat
frei ins Haus

Perlag und Redaktion des GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

52 Fortſetzung
Auch bei mir dauerte die Freude nicht lange Jch

ſuchte wieder mein üppiges Lager auf hüllte mich in meine
ſeidene Decke aber der Schlaf floh mich Die Nebel des
Weines hatten ſich verzogen ich begann zu überlegen was
ich gethan und ich fragte mich weshalb ich mich in dieſes
Abenteuer geſtürzt hatte Ein Blick auf die prunkvolle Ein
richtung meines Zimmers und die Erwägung welche Ge
nüſſe meiner warteten verſcheuchte alle Bedenken Jch be
ſchloß mich der gebotenen Herrlichkeiten ſo lange wie mög
lich zu erfreuen und die Entdeckung ſo weit hinauszu
ſchieben als ich vermochte Mein Aeußeres war Dank der
Kunſt Lacroix dem Jhrigen täuſchend ähnlich aber es gab
doch tauſend Dinge die mich in Folge meiner ſchlichten Er
ziehung und meines bisherigen Um angskreiſes verrathen
mußten Ich wundere mich Herr Graf daß Sie ſelbſt
dieſem Umſtand keine Beachtung ſchenkten

Jch dachte nichts Anderes als meinem unerträglichen
ofmeiſter der mich immer noch wie einen einfältigen Knaben
ehandelte einen luſtigen Streich zu ſpielen und ihm zu

entrinnen bis ſeine Vollmacht zu Ende war
Jch beſchloß ſo lange noch Gäſte im Feog ver

weilten unter dem Vorwande des Unwohlſeins mein Zimmer
zu hüten und mich erſt ſpäter öffentlich zu zeigen Nach
und nach ſchmeichelte ich mir mit der Hoffnung meine Rolle
bis zu Jhrer Rückkehr am Tage Jhrer Mündigkeit durch
führen zu können und von dieſer angenehmen Vorſtellung
umgaukelt ſchlief ich ein Wie lange ich geſchlafen hatte
bis mich ein durch das Hinabfallen eines Gegenſtaudes ver
anlaßtes Geräuſch erweckte weiß ich nicht Jch erinnerte
mich augenblicklich daß ich meine Thür nachdem ich ſie ſchon

Nachdruck verboten

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Caſtimir Perier Präſident dor
franzöſiſchon Republik

Halle 28 Juni
Geſtern Nachmittag um 2 Uhr traten in Verſailles die

Mitglieder des Kongreſſes d i die Angehörigen der Deputirten
kammer und des Senats zuſammen um die Wahl des Präſidenten
der franzöſiſchen Republik an Stelle des ermordeten Carnot vor
zunehmen

Hunderttanſende waren in Sonderzügen nach Verſailles gefahren
und die Tribünen des Saales in welchem die Wahl vorgenommen
wurde waren überfüllt Vor dem Saale iſt ein Bataillon Jn
fanterie als Ehrenwache aufgezogen das ganze diplomatiſche Korps

v ch der deutſche Botſchafter Graf Münſter iſt an
weſend

Senatspräſident Challemel Lacour eröffnete die Sitzung
und hielt eine Anſprache in welcher er das traurige Ende Carnots
hervorhob Die Rede machte einen tiefen Eindruck auf die An
weſenden Sodann wurden die Wählerliſten verleſen Caſimir
Perier erſcheint ſtürmiſch begrüßt Nach der Verleſung der
Wählerliſte und Feſtſtellung derſelben wollten zwei Mitglieder der
Kammer Anträge auf Verfaſſungsreviſion ſtellen Der Abgeordnete
Dejeaute beantragte Abſchaffung der Präſidentſchaft
und der Republik was einen Sturm allgemeinen Unwillens
entfeſſelte Mehrere Abgeordnete und Senatoren riefen die
Nationalverſammlung ſei nicht eine Verſammlung zu politiſchen
Betrachtungen Hieranuf wurde das Wahlbureau konſtituirt Es
wurden 851 Stimmen abgegeben 6 Stimmzettel waren ungiltig
Die abſolute Mehrheit betrng demnach 423 Stimmen Die
Zählung ergab 451 Stimmen für Caſimir Perier
Lang anhaltender Beifall ertönte 191 Stimmen waren für
Briſſon 99 für Dupuy 53 für Février 27 für Arago
und 24 für verſchiedene Andere Der Senatspräſident Challemel

gruarte Perier als zum Präſidenten der Republik
gewählt

Es mag bei dieſer Gelegenheit noch mitgetheilt werden daß es
Tags zuvor in der von der demokratiſchen Linken einberufenen
Verſammlung von Senatoren und Deputirten zwecks Beſprechung
der Wahl zu einem argen Skandal und zum Hand gemenge
kam Die Theilnehmer ſchlugen ſich mit der Urne und bearbeiteten
ſich mit Fanſtſchlägen Der Lärm dauerte zehn Minuten viele
Senatoren entfernten ſich empört Das Ziel der Sozialiſten und
der äußerſten Linken die Abſtimmung zu verhindern war erreicht
Als nun geſtern die Präſidenten Wahl vollzogen war brachen die
gemäßigten Republikaner in lebhaften Beifall aus während die
Radikalen und Sozialiſten pfiffen und beim Verlaſſen des Saales
kam es abermals zu Thätlichkeiten zwiſchen Anhängern und Gegnern
t neuen Präſidenten ſo daß mehrere Zweikämpfe in Ausſicht
tehen

Man darf wohl ſagen daß die dritte franzöſiſche Republik
welche dem bei Sedan in Scherben gegangenen Kaiſerreiche als
Staatsform folgte ſeit Thiers Tode mit ihren Präſidenten wenig
Glück gehabt hat Mac Mahon war ein ehrlicher Soldat aber der
übergroße Einfluß welchen er dem Klerikalismus einränmte fand
im Volke keine Billigung Grevy war ein gutmüthiger Pedant aber

einmal geſchloſſen wieder geöffuet und dann von Neuem zu

ſchließen vergeſſen hatte

Wer iſt da rief ich
Da ſtürzte ſich eine dunkle Geſtalt auf mich erhob einen

ſchweren Stock und verſetzte mir einen wuchtigen Hieb Ein
Sauſen und Kracheu durchſchwirrte meinen Kopf vor meinen

flimmerte es und endlich wurde alles finſter um
mich her

Was ſagſt Du Wurde ein Mordverſuch auf Dich ge
macht fragte Waldemar Bacher erſchrocken

Ja Herr Graf und es iſt ein Wunder daß er nicht
glückte Jch muß mehrere Stunden bewußtlos dagelegen
haben denn als ich wieder zu mir kam war ich in einem
Saale des Erdgeſchoſſes auf einen Tiſch gebettet Noch
halb betäubt war ich zu ſchwach mich regen zu können aber
ich hörte alles was um mich vorging und ich vernahm daß
Graf Horaz von Waldberg in ſeinem Bette ermordet auf
gefunden worden war und Walter Bach unterſtützt durch
den Kammerdiener Lacroix ihm mit einer ſtumpfen Waffe
den Schädel geſpalten hatte Mir ſchwindelte und ich ver
ſank wieder in Bewußtloſigkeit

Was folgte dann
Jch weiß es nicht nachdem die Todtenſchau vorüber

war ſcheint das Zimmer verſchloſſen worden zu ſein denn
als ich wieder erwachte war der weite Raum nur durch die
Mondſtrahlen erhellt die ſich durch die Spalten der nieder
gelaſſenen Jalouſien zwängten Langſam kehrte mir das
Gedächtniß zurück Jch erinnerte mich des Schlages den
ich erhalten und der mich bis zur Bewußtloſigkeit betäubt
hatte Den Kopf erhebend ſpähte ich in dem dunklen
Zimmer umher und ſah daß ich allein war Langſam ließ
ich mich von dem Tiſch zu Boden gleiten Die Erſchütterung
that mir gut Jch kroch zu einem der Fenſter zog die
Jalouſie in die Höhe bemerkte in dem heller einſtrömenden
Mondlicht auf einem Seitentiſchchen eine Flaſche mit Cognac

2 S

ohne beſondere ſtaatsmänniſche Begabung und was ihn gerade als
Präſidenten unmöglich machte waren die Skandalgeſchichten ſeines
Schwiegerſohnes Wilſon Carnot war ein peinlich gewiſſenhafter
Menſch ein braver durchaus ehrenhafter Charakter aber daß er
beſondere ſtaatsmänniſche Begabung beſeſſen hätte werden ſelbſt
ſeine Freunde nicht von ihm behaupten Nun iſt Caſimir
Perier gewählt von dem man wenigſtens weiß daß er bereits
ſeit ſeinem 34 Lebensjahre der Deputirtenkammer als Mitglied
angehört

Caſimir Perier iſt 1847 in Paris geboren ſteht alſo jetzt im
47 Lebensjahre Mit ihm gelangen eine ganz ausgeſprochene Per
ſönlichkeit und ein ganz beſtimmtes Prinzip in Frankreich zur
Herrſchaft

Was das Aeußere anbetrifft ſo ſind Kopfhaar und Schnurr
bart des neuen Präſidenten ſchon ſtark ergraut und ſein ſtark
knochiges glattraſirtes Antlitz iſt bleich die Augen ſind glanzlos
und matt der Blick jedoch feſt und ſelbſtbewußt die Statur iſt
nicht auffallend groß nicht auffallend klein das berühmte
juste milieun das ſein Großvater in der Politik erfand Der

Gang iſt gerade und aufrecht die Haltung etwas ſteif die Stimme
nicht ſehr laut aber raſch dagegen entſchieden die Geberde
ſo kennen die Pariſer Salons ſo die reiche Bürgerſchaft Herrn
Caſimir Perier Denn das Volk das eigentliche Volk die unteren
Hunderttauſend und die unterſten Millionen kennen den Mann
nicht und ſie lieben ihn auch nicht

Caſimir Perier iſt nicht populär Er iſt unpopulär durch das
Andenken ſeines Großvaters der die republikaniſche Bewegung als
Miniſter auf s Schärfſte verfolgte er iſt unpopulär durch die
Anhänglichkeit die ſeine Familie und auch er ſelbſt ſtets dem Hauſe
Orleans bewies er iſt unpopulär durch ſeinen immenſen Reich
thum man ſpricht von vierzig Millionen unpopulär weil er der
Grubenbeſitzer der Kohlenbergwerke von Anzin iſt in denen es
ſo oft zu Strikes kommt zu Strikes aus welchen die Arbeiter
noch nie als Sieger hervorgegangen unpopulär weil er nie mit
dem Volke in Berührung tritt unpopulär durch ſein kurz an
gebundenes ſelbſtbewußtes Auftreten unpopulär weil er nie ver
ſuchte durch Verſprechungen die Gunſt der Menge zu erringen
unpopulär endlich durch ſeine Amtsführuug als Miniſterpräſident
und als Kammerpräſident

Und trotz dieſer Unpopularität iſt er gewählt worden In
Frankreich ſehnen ſich die herrſchenden Klaſſen nach einer kräftigen
Hand nach einer ſtark ausgeſprochenen Perſönlichkeit die der
Politik des Landes eine entſchiedene Richtung geben würde
Caſimir Perier hat während ſeiner Miniſterpräſidentſchaft bewieſen
daß er der Mann iſt den Kampf gegen die Strömungen welche
die Herrſchaft der jetzt regierenden Klaſſen bedrohen aufzunehmen
und bis auf s Meſſer zu führen Beſchränkung der Preßfreiheit
Einführung neuer Paragraphen ins Strafgeſetzbuch Ueberhand
nehmen polizeilicher Maßregeln Geſtattung langwährender Unter
ſuchungshaften und endlich die Guillotine als letztes Argument
waren die Maßregeln welche Caſimir Perier ergriff um die Ge
ſellſchaft zu retten Und mit Ausnahme der Guillotine wurden
dieſe Regierungsrequiſiten nicht blos gegen die Anarchiſten ſondern
auch ebenſo gegen die Sozialiſten angewendet Der Grubenherr
von Anzin iſt eben ein geborener Gegner der ſoztaliſtiſchen For

langte nach ihr und that einen tüchtigen Schluck der brennende
Trauk ſtärkte mich Jch taumelte wieder zum Fenſter zu
rück und kletterte ins Freie Mit jedem Schritte ſchien ich
neue Kraft zu gewinnen Jch ſchlug die Richtung nach dem
verfallenen Leuchtthurm ein Wie ich ihn erreichte iſt mir
ſelbſt ein Räthſel Jn meinen Adern kreiſte es wie Feuer
Taumelnd ſtürzte ich in das Stübchen meiner Großmutter
Die Sinne ſchwanden mir und ich fiel wie todt nieder

Du wirſt der alten Frau nicht wenig Schrecken verur
ſacht haben

Wohl mehr noch meiner Mutter Als ich aus meiner
neuen Betäubung erwachte befand ich mich in einem ſicheren
Verſteck in das die beiden Frauen mich gebracht hatten
Die Nachricht daß ich ſteckbrieflich verfolgt werde war be
reits zu ihnen gedrungen Der alte Thurm wurde ſtrenge
überwacht und ich hätte kaum entfliehen können wenn ſich
nicht merkwürdiger Weiſe einige Schiffer mit der Nachricht
gemeldet hätten ich wäre am Morgen des zweiten Sep
tember mit ihnen nach der italieniſchen Küſte abgeſegelt
Das hatte die glückliche Folge daß die Bewachungsmann
ſchaft abberufen wurde Natürlich waren Sie es Herr
Graf der mit Abt und ſeinen Leuten nach Jtalien fuhr

Nein ich begleitete Abt nicht
Nicht
Gewiß nicht

nommen
Wer in des Himmes Namen ſoll aber der Andere ge

weſen ſein den man für mich hielt Unmöglich giebt es
noch einen Dritten der mir ſo täuſchend ähnlich ſieht mit
mir verwechſelt werden zu können Genug ich verließ un

Jch hatte einen ganz anderen Weg ge

behelligt mein Verſteck Der ſtarke Blutverluſt die lange
Krankheit und der Aufenthalt in dem dumpfen Keller hatten
mich bis zur Unkenntlichkeit verändert Und ſo wanderte
ich durch Städte und Dörfer ohne angehalten zu werdeg
bis ich in Trieſt ein Schiff beſtieg und damit ſo ziemlich
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Seite 3 Kreitage nderungen denn er iſt in dem Kampfe Partei Daher iſt Caſimir
Perier der Schrecken und Haß der Sozialiſten

Die Carrière Caſimir Periers begann bereits mit ſeiner
Gebnurt Er war ſehr vorſichtig in Wahl ſeines Großvaters
geweſen der die markanteſte Erſcheinung des Juli Königthums ge

weſen iſt Der Großvater gehört bereits der Geſchichte an Der

Erfinder der Politik des juste milien das heißt beiläufig
der Politik der goldenen Mittelſtraße war ein gar kluger und
gewandter Geſchäftsmann der als Genie Offizier ſeine Laufbahn
begann und allmälig einer der reichſten und angeſehenſten Bankiers
Frankreichs wurde Er war der Begründer des politiſchen Ruhmes
und des großen Vermögens der Familie Perier Er ſtand in
den vorderſten Reihen der Juli Kämpfer als es galt die Frei
heiten für die bürgerlichen Klaſſen zu erringen er ſtand aber auch
in den vorderſten Reihen als es ſpäter galt die republikaniſche
Bewegung zu unterdrücken Unpopulär war der Großvater wie
heute der Enkel Der Großvater bereitete durch ſeine Regierung
die Februar Revolution vor

Auch ſein Vater trat im öffentlichen Leben hervor brachte es
jedoch uicht weiter als zum Miniſter des Jnnern Dagegen erhielt
er im Jahre 1847 die Erlaubniß daß die Familie ſich von nun
an nicht mehr einfach Perier ſondern Caſimir Perier
nennen dürfe Der Vorname wurde der Name des Stammes Der
Enkel genoß eine ſehr ſorgfältige Erziehung befaßte ſich beſonders
mit Geſchichte und Literatur zeigte ſich im Jahre 1870 als junger
Mann von viel perſönlichem Muth und wurde wegen ſeiner Tapfer
keit während der Belagerung von Paris mit der Ehrenlegion aus
gezeichnet ja ſogar in einem Tagesbefehl rühmend hervorgehoben
Er trat nachdem Ruhe und Ordnung wieder hergeſtellt waren in
den Staatsdienſt und war Untergebener ſeines Vaters welcher da
mals das Portefeuille des Jnnern beſaß

Um ſeinem Sohn die politiſche Carrière zu eröffnen legte Ca
ſimir Perier Vater ſeine Stelle als Generalrath im Departement
Aube nieder und ließ ſtatt ſeiner den jungen Caſimir Perier wählen
Seitdem gehört dieſer dem öffentlichen Leben an er ſchloß ein
Bündniß mit General Sauſſier zur Bekämpfung einer bonapar
tiſtiſchen Kandidatur und ſeit jener get verbindet den jetzigen
Kommandanten von Paris eine intime Freundſchaft mit dem neuen
Präſideuten ein Umſtand der nicht ohne Bedeutung iſt Stets
ein Anhäuger der allergemäßigtſten Republikaner aber Republikaner
trotz der vielfachen Verbindungen mit der Ariſtokratie und der
Familie Orleans ſtimmte er am 16 Mai gegen das Miniſterium
Broglie und half ſo den Marſchall Mac Mahon ſtürzen Er war
bald ein angeſehenes Mitglied der Kammer ohne daß ſein Name
in den weiteren Kreiſen genannt worden wäre Das geſchah erſt
im Jahre 1883 als das Geſetz in der Kammer eingebracht wurde
durch welches alle Mitglieder der Familien welche in Frankreich
geherrſcht hatten verbannt wurden Damals legte Caſimir Perier
ſein Mandat nieder

Als Republikaner von Ueberzeugung hätte er für das Geſetz
ſtimmen müſſen aber ſeine perſönlichen Gefühle ſtanden der
politiſchen Ueberzengung entgegen Die Familie Perier hatte ſo
unendlich viel dem Hauſe Orleans zu danken und der Enkel ſollte
die Nachkommen jenes Königs vertreiben helfen der dem Gründer
der Größe der Perier ſo viel Wohlthaten erwieſen Das Dilemma
wurde gelöſt indem Caſimir Perier ſein Mandat niederlegte Je
doch nicht allzu lange blieb er der Kammer fern Sechs Wochen
nach ſeinem Austritt nimmt er allerdings nach einigem Zögern
eine Kandidatur an und wird auch gewählt Seit jener Zeit hat
er ſtets dem geſetzgebenden Körper angehört war wiederholt Staats
ſekretär in den verſchiedenſten Miniſterien ward Vicepräſident dann
Präſident der Kammer hierauf Miniſterpräſident nach ſeinem
Sturz wieder Präſident der Kammer

Mehr ein Mann der That wie des Wortes das haben die
beiden Präſidentſchaften welche er bisher innegehabt gezeigt Als
Kammerpräſident matt ſchläfrig nicht ſchlagfertig unfähig eine
ſolche Verſammlung voll Leben und Lärm wie es das franzöſiſche
Parlament iſt zu leiten Als Miniſterpräſident entſchieden feſt
und trotzig auftretend die Kammer ſtets von oben herab behan
delnd Keine langen Diskuſſionen mit dieſem Miniſterpräſidenten
Jmmer ein und dasſelbe Argument Wenn Jhr nicht thut was
ich befehle ſo gehe ich Sucht Euch dann einen Anderen Das
ging ſo zweimal dreimal zehnmal aber eines Tages war die
Kammer ſchlechter Laune und ſagte Gut gehen Sie wenn Sie
keine anderen Argumente vorzubringen haben Und Caſimir
Perier ging vertauſchte aber nur den Fauteuil des Miniſter
präſidenten mit dem des Kammerpräſidenten

Als Miniſterpräſident hatte er auch das Portefeuille der aus
wärtigen Angelegenheiten Als ſolcher war er ein treuer Diener
des Zaren was ſo ziemlich Jeder am Quai Orſay heutzutage
wäre

Für uns Dentſche iſt die entſcheidende Frage ob der neue
Präſident eine Natur iſt welche den Frieden mit dem Auslande
ſucht und will Dieſe Frage muß bejaht werden und aus dieſem
Grunde heißen wir die Wahl willkommen Welche Tonart Caſimir
Perier den politiſchen Parteien in Frankreich gegenüber anſchlägt

General Enzeiger für Halle und den Sualkrets

uns erſt in zweiter Linie

Halle 28 Jmmi
Das Miniſterium Dupuh hat beveits ſeine Entlaſſung gegeben

un dem Präſidenten freie Hand zu laſſen Caſimir Perier
wurde auf der ganzen Strecke die er nach der Wahl mit ſeinem
Wagen durchfuhr lebhaft mit den Rufen Es lebe Perier es
lebe die Republik begrüßt

Die Stimmung in Paris und W Keine Verwickelnges m

Die Stimmung in Paris und in Frankreich überhaupt beruhtgt
ſich allmählich und wenn nicht beſondere Zwiſchenfälle eintreten
ſo darf man hoffen daß das alle Welt aufregende Ereigniß

doch vorübergehen wird ohne zu Konflikten oder Reibereien
u führenWei vorläufig nicht die mindeſte Urſache uns

irgendwie zu bennruhigen Was die höchſt beklagenswerthen
Vorkommniſſe in Lyon Grenoble und anderen Städten
anbelangt ſo werden ſie von dem anſtändigen Theile der fran
zöſiſchen Bevölkernng und von der franzöſiſchen Preſſe auf s
Schärfſte mißbilligt Es ſind denn auch hauptſächlich halbwüchſige
Straßenbummler Gelegenheitsdiebe Abenteurer und ſonſtiges
Geſindel geweſen die ſich auf fremdes Eigenthum ge
ſtürzt und dort mit brennender Fackel geſengt und ge
plündert haben Sie drangen tollen Beſtien gleich ein in
Wohnungen Geſchäfte und Läden raubten ſie aus ſchleppten
Möbel und Waaren auf die Straße und verbrannten ſie Einzelne
Italiener wurden mißhandelt Verſchiedentlich fand förmliche Jagd
auf Jtaliener ſtatt die maſſenhaft flüchteten Beſonders in den
Arbeiter Mittelpunkten ſollen ſich die auf nationalen Haß Brod
neid und anarchiſtiſche Wühlereien zurückgeführten Brutalitäten
gegen italieniſche Arbeiter wiederholen Jn Lyon ſollen Greiſe
Weiber und Kinder geprügelt worden ſein Manche hätten ſich
vor den Eindringlingen aus den Fenſtern ihrer Häuſer geflüchtet
250 Läden namentlich Spezerei Fleiſchwaaren und andere
Nahrungsmittelhandlungen wären in Lyon geplündert worden
Schaaren der Flüchtlinge die alles verloren haben ſeien kaum in
Turin angelangt vor das franzöſiſche Konſulat gezogen und
hätten Nieder mit Frankreich geſchrieen ſo daß Militär hätte
einſchreiten müſſen Jn Grenoble iſt das italieniſche Vize
Konſulat geſtürmt ein Bildniß König Humberts aus dem Fenſter
geworfen worden Viele Arbeitgeber ſind gezwungen worden die
italieniſchen Arbeiter zu entlaſſen Jn Lyon wurde die ge
ſammte Garniſon aufgeboten Jn einer Vorſtadt wurde ein
Krämergeſchäft erſt geplündert und dann angezündet Gefüllte
Petroleumfäſſer welche in dem Laden lagerten wurden bevor die
Polizei eintraf geöffnet und in Brand geſteckt und mit ungehenrer
Schnelligkeit verbreitete ſich der Brand auf mehrere benachbarte
Gebäude Mehrere Bewohner derſelben die ſich nicht ſchnell
genug in Sicherheit bringen konnten ſind dabei in den Flammen
umgekommen Auch in Grenoble kam es zu bedauerlichen
Zwiſchenfällen Der erſte erfolgte dadurch daß italieniſche Arbeiter
in Trupps durch Abſingen von Liedern durch die Straße zogen
Die Polizei konnte es nicht verhindern daß einige Italiener Fanſt
ſchläge erhielten Ein Betrnnkener welcher früher im Aſyl für
Geiſteskranke war drang von mehreren Perſonen gefolgt in das
italieniſche Vizekonſulat ein riß das Wappenſchild herab und zer
riß die Fahne er wurde verhaftet Der Präfekt richtete ein Ent
ſchuldigungsſchreiben an den Vizekonſul Trupps von Ruhe
ſtörern durchzogen auch dort die Straßen Die eigentliche Be
völkerung verhält ſich ruhig und ablehnend gegen die Kundgebungen
Die Jtaliener haben ſich wie bereits gemeldet maſſenhaft geflüchtet
Jn Turin werden zweitauſend Flüchtlinge erwartet Die Flücht
linge berichten daß der franzöſiſche Pöbel unglaubliche Gemein
heiten beging Alte Männer Frauen und Kinder wurden blutig
geſchlagen und die Flüchtlinge aller ihrer Habe beraubt Viele
Jtaliener mußten vor der andringenden Menge aus den Fenſtern
ſpringen Einer Fran entriß ein vom Abſynthgenuß betrunkener
Haufe ihr kleines Kind das die Wüthenden ſchlugen und der
Mutter nachſchlenderten Ein ſechzigjähriger Mann der ſeit
dreißig Jahren in Lyon wohnt wurde derartig mißhandelt daß
er für todt aufgehoben wurde 250 italieniſche Geſchäfte
wurden im Ganzen geplündert Zwei beim Bürgermeiſter von
Lyon ihrem Onkel wohnende junge Jtaliener die die Handels
ſchule beſuchen mußten auf Umwegen aus der Stadt fliehen Die
in Turin angekommenen Flüchtlinge zogen tumnultuirend vor das
franzöſiſche Konſulat das ſofort von zwei Kompagnien Soldaten
umgeben wurde Die Truppen ſind in Turin konſignirt Daß
dieſe Brutalitäten in Jtalien reſp in Rom auf s Aergſte ver
ſtimmt haben iſt leicht erklärlich trotz alledem aber darf man
hoffen daß dieſe traurigen Vorkommniſſe keine ernſten Folgen nach
ſich ziehen werden Die Stadt Rom iſt ruhig Militär und
Polizei ſind konſignirt Die Preſſe beklagt die Vorkommniſſe
tief und ſpricht das Vertrauen aus daß weitere Verfolgungen

Beſonders wir Deutſchen haben glücklicher
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und welche Maßregeln er dort zur Ausführung bringt intereſſiert micht mehr ſtattfinden und daß die wngrnſche Regierung die Miß
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handlungen auf s Strengſte ahnden werde
Ceſario und die Anarchiſten

Der Mörder Ceſario die Schreibweiſe in den nen
Preßorganen iſt eine verſchiedene zeigt keine Spur von Reue
hat vielmehr geäußert er ſchätze ſich glücklich daß ihm der An
ſie elungen iſt Zum Unterſuchungsrichter ſagte er Carnotein Lyrann geweſen und deshalb habe er ihn getödtet Er

Ceſario ſei Anarchiſt habe keine Mitſchuldigen und werde nähere
erſt vor den Geſchworenen machen Jn Lyon

find die beiden Brüder Pivi unter dem Verdacht des Anarchismus
ausgewiefen worden Jn Mailand hat die Polizei die dort
zufammenlanfenden Fäden eines internationalen Komplots
entdeckt von dem ſowohl die Attentate gegen Crispi und Carnot
als auch der letzte Attentatsplan gegen den Zaren ausgingen Die
Mordbande verſammelte ſich in der franzöſiſchen Stadt Cette
von wo aus erwieſener Maßen auch Lega der Attentäter Crispis
ſeine Reiſe nach Rom antrat Jn Rom ſind ebenfalls mehrere
Anarchiſten verhaftet worden bei denen man Schriftſtücke fand die
erkennen ließen daß ſie ein Attentat auf die Deputirtenkammer
planten

Sonſtiges
Die Beiſetzung Carnot s erfolgt nächſten Sonntag Der

Zug bildet ſich früh 7 Uhr am Elyſse und bewegt ſich von hier
um 10 Uhr nach der Notre Dame Kirche wo er um 12 Uhr
ankommt Nach der religiöſen Feier bewegt ſich der Zug nach
dem Pantheon Der Miniſterpräſident die Präſidenten der
Kammer und des Senates ſowie die Vertreter der Polhytechniſchen
Schule werden dort Reden halten hierauf defiliren die Deputationen
und die Truppen vor der Leiche Die Pariſer Bevölkerung wird
aufgefordert in den Straßen die der Zug paſſiren ſoll die Häuſer
mit umflorten Fahnen zu verſehen Der Leibkutſcher Car
nots welcher der Ueberführung der Leiche nach dem Elyſsepalaſt
beiwohnte fiel beim Anblick des Sarges todt nieder

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juni Hofnachrichten Aus Kiel
wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben ſich heute
früh 8 Uhr auf der Yacht Hohenzollern nach Eckernförde dasdas Ziel der heutigen Regatta t Letztere hat bei herrlichſtem

Sonnenſchein aber ſehr flauem Nordoſt begonnen Die Reiſe
nach Norwegen wird nächſten Montag angetreten die Kaiſerin
kehrt am 20 Juli zurück und zwar nach Wilhelmshöhe wo
ſie mit ihren Kindern Aufenthalt nimmt

Staatsſekretär v Marſchall hat ſeinen Urlaub
angetreten Gewiß ein Zeichen daß man die Lage für friedlich
hält Die Red

Der Oberſtlieutenant von Trotha wird in wenigen
Tagen ſeine Reiſe nach dem Süden antreten um von da die Fahrt
nach Oſtafrika zur Uebernahme ſeines Amtes als Vicegouverneur
in Dar esSalaam anzntreten

Ueber Kanzler Leiſt iſt es in letzter Zeit ziemlich ſtill
geweſen Jetzt bringt nun eine auswärtige Korreſpondenz eine
Mittheilung wonach einer ihrer Mitarbeiter eine mit deu Kame
runer Verhältniſſen ſehr vertraute Perſönlichkeit habe interviewen
laſſen Danach ſollen die in der Preſſe erſchienenen Angriffe gegen
Leiſt ungerechtfertigt zum mindeſten ſtark übertrieben ſein Das
allgemeine Urtheil in Deutſchland ſei durch die Preßangriffe ſtark
beeinflußt beſonders ſeien die Beſchuldigungen wegen Mißzbrauchs
weiblicher Strafgefangener ſehr mit Vorſicht aufzunehmen Wir
geben die Mittheilungen wieder wie wir ſie finden Hoffentlich
wird der Prozeß recht bald und bei voller Oeffentlichkeit zur Ver
handlung kommen Die Red

Von den in den Hannoverſchen Spielerprozeß
verwickelten Offizieren führt die neue Rang und Quartier
liſte 9 als abgegangen auf

Jn einer Verſammlung der feiernden Brauerei
arbeiter wurde geſtern mitgetheilt daß noch 230 Böttcher und
445 Brauereiarbeiter außer Arbeit und daher zu unterſtützen ſeien

Die Tageszeitung welche der Bund der Land
wirthe herauszugeben beabſichtigt verurſacht inſofern
Schwierigkeiten als ein geeigneter Chefredakteur nicht gefunden
werden kann Das Blatt ſoll bekanntlich agrariſche Intereſſen
vertreten im Uebrigen aber parteilos ſein Das iſt keine leichte
Aufgabe

Die Novelle zur Strafprozeßordnung wirt
morgen im Bundesrath zur Verhandlung kommen

Spanien
Madrid 27 Juni Der Kreuzer Jsla de Lucon hat

geſtern begonnen die erſte Rate der mit Marokko vereinbarten
Entſchädigung sſumme an Bord zu nehmen Angebltch ſindes 4 900 000 Peſctas

jeder Gefahr entronnen war Vor drei Tagen landete ich
in Melbourne hörte von dem neuentdeckten Goldfeld und
ſchloß mich dem al gemeinen Strome an dort mein Glück
zu ſuchen Wer aber mag nur der Menſch geweſen ſein
den unſere Fiſcher nach Jtalien führten

Jch war es nicht ſo viel iſt ſicher Nachdem ich Deine
Kleider angelegt Lacroix mich braun geſchminkt und mich
aus ſeiner Maskengarderobe mit einer langhaarigen Perrücke
und einem ſchwarzen Bart verſehen hatte fuhr ich von der
nächſten Eiſenbahnſtation mit einem Wagen dritter Klaſſe
nach Trieſt Wer beſchreibt meine unangenehme Ueberraſchung
als ein Herr in geiſtlicher Tracht ſich neben mich ſetzt mir
ſeine Hand reicht und mir lächelnd zuruft IJch freue mich
aufrichtig Jhnen wieder zu begegnen lieber Bach Es iſt
ſchon ſo lange her ſeit wir uns zuletzt ſahen Es war
Pfarrer Quary der Neffe meines Verwalters Er verwickelte
mich in ein Geſpräch und ich mußte ihm erzählen was ich
vorhatte Meinen Plan nach Auſtralien auszuwandern
billigte er ſehr Er rieth mir Land zu erwerben Viehheerden
zu halten und in nützlicher Thätigkeit meine Zufriedenheit
zu ſuchen Jch verſprach ihm alles was er wünſchte und
wurde von ihm an Bord des Schiffes begleitet mit dem ich
abſegelte Vor vierzehn Tagen traf ich in Melbourne ein
Meine Freiheit voll und a zu genießen beſchloß ich auch
die Abentener auf den Goldfeldern kennen zu lernen

Und dieſer Jhrer Sehnſucht nach immer neuen unge
wöhnlichen Erlebniſſen danken wir unſer Zuſammentreffen
rief Walter Bach Hoffentlich ſind Sie aber nicht auf den
Gewinn angewieſen den Jhnen das gegenwärtige Unter
nehmen verſpricht und ſind Gold und Juwelen die Sie
mitnahmen gut geborgen

Natürlich alter Freund in der auſtraliſchen Bank auf
den Namen Waldemar Bacher

Und was wurde aus Lacroix Herr Graf Er ließſich in Waldberg nie wieder blicken

Wir verabſchiedeten uns ſchon auf unſerem Bahnhof J er die intereſſanteſten Gegenden mit ihrem eigenthümlichen

Lacroix wollte nach Brandenſtein
43 Kapitel

Jn der Wildniß
Die Aufregung in Hobarttown welche die Flucht des

gefährlichen Verbrechers hervorgerufen hatte ſich einen Monat
nach dem Ereigniß nur wenig vermindert

Die kleine Stadt bei den Antipoden iſt nicht häufig der
Schauplatz ungewöhnlicher Vorkommniſſe die Neuigkeiten
von heute drängen die von geſtern nicht allgewaltig in den
Hintergrund wie es in London Paris Berlin und Wien
geſchieht

Das Entrinnen eines ſo wüſten Verbrechers war über
dies nicht minder gefährlich als das Ausbrechen eines blut
dürſtigen Raubthieres das ſich beutegierig in Stadt und
Umgegend umhertrieb

Keine Frau kein Kind wagte ſich über das Weichbild
der Stadt aus Furcht dieſem ungefeſſelten Dämon zu be

egnenß Fünf Wochen waren ſeit der Flucht Robert Huſter s

vergangen als in der Dämmerung eines glühendheißen
Januartages das Januarwetter entſpricht in Hobarttown
dem unſrigen im Juli ein Reiter durch den ſchauerlich
wilden Wald ſprengte der ſich am Fuße des Wellington
Berges hinzieht

Der einſame Reiter war kein Anderer als Waldemar
Bacher wie es ihm beliebte ſich in dieſem fremden Welt
theil zu nennen

Der etwas überſpannte junge Mann hatte inzwiſchen
Auſtralien nach allen Richtungen hin durchſtreift um ſeiner
ſo lange unterdrückten Wanderluſt und ſeiner Freude an
Abenteuern zu genügen die ſich ihm um ſo zahlreicher boten
als keiner ſeiner gelegentlichen Begleiter ahnte er gehöre
einer höheren Geſellſchaftsklaſſe an

Zu Fuß zu Pferde im

von einander von dem europäiſchen Leben und Treiben ſo ganz verſchiedenen
Verkehr beſucht

Er hatte die neuen Städte und Unternehmungen Süd
Auſtraliens Victoria Queensland Neuſüdwales kennen ge
lernt er war bis in das Jnnere aller dieſer Kolonien vor
gedrungen der Gaſt ſchlichteſter deutſcher und engliſcher An
ſiedler geweſen ſich unter den Schaaren der Goldgräber ſo
wohl an den Ufern der Flüſſe als in den Schluchten der
Quarzgebirge umhergetrieben hatte ſich im Buſch verloren
und ſein Geld beinahe ſein Leben in den Händen des dort
hauſenden Geſindels zurückgelaſſen

Endlich war er auch nach Tasmanien gekommen und
jetzt befand er ſich auf dem Wege nach Hobarttown um ſich
nachdem er Melbourne und die glänzenden Vorbereitungen
der Ausſtellung in Augenſchein genommen hatte ſich mit
dem nächſten nach Europa abgehenden Dampfer einzuſchiffen

Er war gut bewaffnet Seine Erfahrungen unter den
Buſchmännern hatten ihn dieſe Vorſicht gelehrt

Die Sonne ſtand ſchon ſehr tief das wußte er obwohl
das dichte Laubwerk das ihn umgab ihn verhinderte den
Himmel zu beobachten

Er hielt ſein Pferd einen Augenblick an während er eine
Landkarte und einen Taſchenkompaß vor ſich hinlegte um
die ungefähre Entfernung bis nach der Stadt zu berechnen
La die Möglichkeit zu erwägen ſie noch vor Abend zu er
reichen

Plötzlich wurde das tiefe Schweigen der Einöde durch
einen ſchrillen Schrei unterbrochen der markerſchütternd den
Wald durchtönte Das Pferd des einſamen Reiſenden bäumte
ſich hoch auf und war nur mit Mühe zu beruhigen Dem
wüſten Geſchrei folgte der Hilferuf einer n
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Grofſjbritannien

London 27 Juni Hertzka telegraphirte ſeinen Freundenin London die Meldung von dem Fiasko des el pee
jektes ſei unbegründet Eine Depeſche aus Alexandrien
meldet zahlreiche mohamedaniſche Prieſter würden auf des
Sultans Koſten nach Afrika geſendet um die moslemitiſchen
Weligionsideen zu predigen und ſomit eine Schranke gegen das
Vordringen des Chriſtenthums zu ſchaffen

Rußland
Petersburg 27 Juni Der Kaiſer traf geſtern in

Borki mit der Kaiſerin welche aus dem Kaukaſus kam zuſammen
Beide Majeſtäten wohnten ſodann der feierlichen Einweihung der
Kirche bei welche zum Gedächtniß der Errettung der kalſerlichen
Familie bei dem Eiſenbahnunglück vom 17 Oktober 1888 errichtet
iſt Nach der Feier reiſten der Kaiſer und die Kaiſerin von Borki
wieder ab

Afrika
Tanger 27 Juni Der Sultan Abdul Aziz iſt am

25 d Mts mit der Armee von Rabat aufgebrochen und hat ſich
über Benihaſſan nach Mekines und Fez begeben wo er in unge
fähr 8 Tagen eintreffen dürfte

Kleine Chronik
27 Juni Mordverſuch und Selbſtmord

Geſtern Abend beging der 36 jährige Arbeiter Roggenkamp Gothen
ſtraße wohnhaft einen Mordverſuch gegen ſeine Ehefrau welcher
er etwa zehn Stiche beibrachte Nach vollbrachter That ſtürzte ſich

r aus dem vierten Stockwerke herab und blieb unten mit
erſchmettertem Schädel todt liegen Die ſchwerverletzte Frau befindet
ich noch am Leben

Breslan 27 Juni Einſturz von Baugerüſten Geſtern
Vormittag durchſchlug auf dem Neubau des Ständehauſes in der
Gartenſtraße ein herabfallender Balken drei Stockwerke des Gerüſtes
Fünf Zimmergeſellen wurden mit in die Tiefe geriſſen und zwei von
ihnen ſchwer verletzt Die übrigen erlitten und Beinbrüche
oder innere Verletzungen Geſtern Nachmittag 3 Uhr ſtürzte in Folge
des herrſchenden ſehr heftigen Sturmes ein Baugerüſt in der
Tauenzienſtraße ein und riß mehrere Arbeiter mit in die Tiefe Zwei
der Arbeiter wurden ſchwer verletzt

Altenburg 27 Juni Selbſtmord eines Bankiers
Der Bankier Liebeſchütz hierſelbſt machte ſeinem Leben durch Selbſt
mord ein Ende Die That bildet das Tagesgeſpräch in unſerer Stadt
und da über den Stand des Geſchäfts bisher noch keine Gewißheit zu
erlangen war ſo iſt es ganz erklärlich wenn ſich Gerüchte über Unter
ſchlagung von Depots und ſonſtige ſtrafbare Handlungen erhalten
Liebeſchütz irrte ſchon ſeit Sonnabend rathlos umher kehrte Abends
wieder ins Haus zurück und verbrachte den geſtrigen Tag im Pleißen
thale gegen Abend warf er ſich zwiſchen dem Volks und Militair
badeplatze in die Fluth Bald darauf zog man ihn entſeelt heraus
Unterdeſſen wartete daheim auf ihn ſeine junge Gattin welche ihm eine
Mitgift von einigen Hunderttauſend Mark eingebracht haben ſoll Die
beklagenswerthe Frau war ſo erregt daß man befürchtete ſie könnte
ſich ein Leid anthun weshalb man ſie unausgeſetzt bewachte

München 27 Juni Richt erſchoſſen Die auch von
uns gebrachte Nachricht von der Ermordungſdes Forſtpraktikanten
Rau von Grumbach durch Wilderer beſtätigt ſich nicht Rau hat
ſich nach vorausgegangenen Differenzen mit ſeiner Behörde ohne Ur
laub heimlich entfernt und nach Nürnberg begeben von dort aus
ſchrieb er ſeinen Eltern erſt nach Verlauf mehrerer Tage ſo daß dieſe
thatſächlich eine Zeit lang nicht wußten wo Rau ſich aufgehalten hat
Das Gerücht ſeiner Ermordung trat ſehr beſtimmt auf ſeine Ent
ſtehung iſt völlig unaufgeklärt

Würzburg 27 Juni Sanatorium Auf Veranlaſſung
der Profeſſoren v Beube Matterſtock Priem und des Regierungs
präſidenten v Luxburg gründete ſich hier ein Verein zur Errichtung
eines Sanatoriums für unbemittelte Lungenkranke im Speſſart
Es ſind bereits 50 000 Mk geſpendet Die Koſten ſind auf 300 000 Mk
veranſchlagt

Lemberg 27 J Ueberſchwemmung Jn Folge an
dauernder Regengüſſe ſind die Weichſel und die anderen galiziſchen

lüſſe geſtiegen und haben neuerdings großen Schaden durch Ueber
chwemmung angerichtet Das Elend der Bevölkerung iſt unbe
ſchreiblich

Mailand 27 Juni Kinderſegen Auf der Station Riolo
bei Ventimiglia brachte eine gewiſſe Pellegring Natta eine junge Frau
von 20 Jahren nicht weniger als drei Kinder ans Licht und alle
drei erfreuen ſich der beſten Geſundheit Auch im vorigen Jahre
ſchenkte die Natta ihrem Gatten drei Kinder auf einmal von denen
jedoch zwei nach zwei Tagen ſtarben

London 27 Juni Zur Grubenkataſtrophe Ein
Dampfer verunglückt Unfall Ediſons Aus der Grube
Albion ſind 254 Leichen zu Tage gefördert worden Man ſchätzt
den Verluſt an Menſchenleben in der Grube auf 300 Einer New
vorker Meldung zufolge ſank bei Highlands an der Küſte von Newjerſey
ein Paſſagierdampfer mit 75 Perſonen 21 Perſonen ſind er
trunken Der Elektrotechniker Ediſon hat ſich wie ferner aus
Newyork gemeldet wird bei einem Sturz innere Verletzungen zu
gezogen Sein Zuſtand iſt ernſt giebt aber zunächſt zu unmittel
baren Beſorgniſſen keinen Anlaß

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 28 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 29 Juni cr Nachmittags 5 Uhr im

Amts zimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 Enteignung verſchiedener Terrainſtreifen an der Pfännerhöhe
Formulare für Ausbaubedingungen
Anbringung von Gartenhydranten auf dem Schlacht und
Viehhofe
Entwurf und Koſtenanſchläge für das Riebeckſtift
Herſtellung eines Theiles der Wörmlitzerſtraße
Einrichtung einer Acculamatoren Anlage im Stadttheater
Beſchreitung des Rechtsweges in einer Enteignungsſache

Prüfungs Kommiſſion Für das Jahr vom 1 April 1894
bis 81 März 1895 iſt laut Meldung des Reichsanzeiger die wiſſen
ſchaftliche Prüfungs Kommiſſion für die Provinz Sachſen in Halle
wie folgt zuſammengeſetzt a ordentliche Mitglieder Dr Keil
Geheimer RegierungsRath und Profeſſor Eklaſſiſche re und
zugleich Direktor der Kommiſſion Dr Dittenberger rofeſſorklaſſiſche Philologie Dr Wangerin Profeſſor Blathematih
Dr Haym Profeſſor Philoſophie und Pädagogik Dr B Erd
mann Profeſſor Philoſophte und Pädagogik Dr Burdach
Profeſſor deutſche Sprache und Litteratur Dr Meyer Profeſſor
alte Geſchichte und Geographie Dr Lindner Profeſſor mittlere

und neuere Geſchichte ſowie Geographie Dr Kirchhoff Profeſſor
Geographie Dr Volhard Profeſſor Chemie Dr Wagner

J Lewi n Jnventur Ausverkauf
2 u 3 Marktplatz 2 u 3

Seneral Anzeiger für Halle und den Eaalkreis
or engliſche Sprache Dr Suchier Profeſſor franzöſiſcheHering Profeſſor evangeliſche ſg ie g He

bräiſch D Dr Kautzſch Profeſſor evangeliſ logie und
W Dr Dorn Profeſſor Phyſik Kraus Profeſſor
Botanik Dr Grenacher Profeſſor Zoologie Dr Freiherr

v Fritſch Profeſſor Mineralogie d außerordentliche Mit
glieder Schwermer katholiſcher Pfarrer katholiſche Theologie
Mſtr Thiſtlethwaite Lektor des Engliſchen engliſche Sprache

Kirchliche Wahlen Da im Herbſt d J die Ergänzungs
wahlen zu dem Gemeindekirchenrath und der Vertretung bevorſtehen
erinnert der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen die Gemeinde
glieder daran daß ſie ſofern ſie nicht bereits in die Wahlliſten der
Gemeinde eingetragen ſind baldmöglichſt die perſönliche Anmeldung be
wirken mögen damit ſie ihr Wahlrecht ausüben können Nur die bis
zum Ende Auguſt d J erfolgten Anmeldungen berechtigen zur Theil
nahme an der diesjährigen Wahl

Zur Beruhigung von Abergläubiſchen Der diesjährige
Siebenſchläfer iſt ohne vorübergegangen und es werden

nunmehr alle diejenigen beruhigt ſein welche an dem tief eingewurzelten
r an feſthalten reſp die Befürchtung hegen daß wenn es am

27 ni dem Siebenſchläfertage regnet in den darauffolgenden
7 Wochen an jedem Tage wenigſtens etwas Regen füllt Geſtern hat
nur ſchönes Wetter obgewaltet und der kritiſche Tag iſt ſomit glück
lich hinter uns wir haben jetzt wenn doch der Volksglaube mehr
Recht beanſpruchen ſoll als die Wiſſenſchaft welche längſt jene irr

nur das ſchönſte Wetter zu erwarten
Sonderzug nach Hamburg Am Sonnabend 7 Juli wird

ein Sonderzug von Leipzig nach n abgelaſſen zu welchem
auf verſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke Magdeburg und
Erfurt Rückfahrkarten nach Hamburg Altona Kiel Kopenhagen Cux
haven Helgoland Norderney Wyk a Föhr und Weſterland a Sylt zum
einfachen Fahrpreiſe und mit 30tägiger Gültigkeitsdauer ausgegeben werden
Die Abfahrt erfolgt von Leipzig B 11 45 Vorm von Halle 12 80Nachm Näheres iſt aus den von den FahrkartenAusgaden der be
treffenden Stationen unentgeltlich zu verabfolgenden Zugüberſichten zu
erfahren Weitere Sonderzüge Leipzig Hamburg mit Anſchluß nach
Jriarn Stationen werden am 21 Juli und 11 Auguſt ds Js ab
gelaſſen

Concordia Theater Für den heutigen Donnerſtag iſt das
Jntriguenluſtſpiel Maria Thereſia und ihr Hof zur Aufführung an
geſetzt welches moderne Zuſtände berührend eines Erfolges ſicher ſein
dürfte Freitag wird Der Zigeunerbaron große Operette von Strauß
gegeben werden eine Operette welche durch ihre reizenden Weiſen ſtets
das Repertoir beherrſchen wird

Neue Fahne Jm Schaufenſter der Firma Arnold Tapeten
Geſchäft gr Ulrichſtraße iſt gegenwärtig die Fahne des kameradſchaft
lichen Rauchklubs zu Nietleben ausgeſtellt Die Ausführung
zeugt von gutem Geſchmack Gefertigt iſt dieſelbe von Herrn Alfred
Krebs Weidenplan Nr 27

Aus dem Vereinsleben
Der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis ver

anſtaltet am nächſten Dienſtag im Wintergarten ein großes patriotiſches
Sommerfeſt Anſprachen werden halten die Herren Landrath
v Werder Geh Reg Rath Prof Maercker Landesökonomierath
v Mendel Superintendent Palmié

Aus der Umgebung
Merſeburg 27 Juni Stuten und Fohlenſchau

Verſteigerung Heute Vormittag fand auf dem Nulandtseplatze
die von dem landwirthſchaftlichen Kreis Verein und dem Bauern Verein
für den Kreis Merſeburg veranſtaltete Stuten und Fohlenſchau ſtatt
Dieſelbe war ziemlich reich beſchickt Bei der heutigen zwangsweiſen
Verſteigerung des hieſigen Vergnügungslokals Kaiſer Wilhelms
Halle gab die Brauereifirma C Berger hier mit 60000 Mk das
einzige Gebot ab und wurde derſelben das Grundſtück zugeſchlagen

W Wettin 27 Juni Ein Wegelagerer Am Dienstag
Nachmittag wurde eine Frau aus Gödewitz bei Salzmünde als ſie
ſich auf dem Wege nach Wettin befand von einem Wegelagerer an
gefallen in roheſter Weiſe behandelt und ihrer Baarſchaft 1,60 Mk
beraubt Die Frau meint der Attentäter ſei in einem Roggenfelde
verſteckt geweſen Eine der That verdächtige Perſon iſt hier feſt
genommen worden

s Schraplau 27 Juni Preiskgekrönte Turner Der
hieſige Turnverein hat an dem in Querfurt ſtattgehabten Kyffhäuſer
Gau Turnfeſte theilgenommen Als Sieger im Wettturnen kehrten
die Turner Albert Zahn und Karl Heine heim

th Kloſtermansfeld 27 Juni Konferenz Heute hielt der
erſte Bezirk der Ephorie Mansfeld ſeine 2 Konferenz hier im Hetſchen
Lokale ab Herr Lehrer Griegel Mansfeld hielt über die Kartoffel
als Lebensgemeinſchaft eine Muſterlektion Den Vorſitz führte Herr
Paſtor Klocke Leimbach

z Alberſtedt 27 Juni Vom Kriegerfeſt Am vergangenen
Sonntag war hierſelbſt bei Gelegenheit des Kriegerfeſtes eine Kapelle
aus Mücheln unter Leitung des Herrn B Friedemann thätig
Dieſelbe leiſtete in allen Beziehungen in Marſch wie Concertmuſik
höchſt Anerkennenswerthes

Delitzſch 27 Juni Verunglückt Jn Reibitz verunglückte vorgeſtern beim Einfahren von Heu der 14 Jahre alte Ochſen
knecht Hermann Quinque aus Crina gebürtig derſelbe ging neben
ſeinem Wagen an einem Abhang entlang glitt aus und fiel ſo unglück
lich daß das Vorder und Hinterrad des unbeladenen Wagens ihm
über Kopf und Bruſt gingen und der Tod ſofort eintrat

Eilenburg 27 Juni r re Der Schneidermeiſter R Reuker hier hatte ſich eine Nadel in den Fuß getreten
es trat Blutvergiftung ein und da er eine Amputation des Fußes
nicht zugab ſo iſt der bedauernswerthe Vater einer zahlreichen Familie
am Freitag Abend verſchieden

Etandesamt Halle
Anufgeboten

26 Juni Der Fabrikarbeiter Karl Chriſtel und Hermine Bettzüche
Dryanderſtraße 22 und re 11 Der er Otto Reichardtund Klara Felſch Liebenauerſtraße 166 und Schloſſerſtraße 6 Der Schneider
Karl Piſchner und Anna Ströfer Georgſtraße 3 und ehe 31 Der Brauer
Chriſtian Hartung und Emma Schwarz Defſſauerſtraße 2 und Beeſener
ſtraße 3 Der Dekorationsmaler Reinhold Jahn und Luiſe Schäfer
Giebichenſtein und Nordhauſen Der Former Ernſt Hanemann und Hen
riette Kömmpel Giebichenſtein und Lauchſtädt

27 Juni Der Reſtaurateur Auguſt Sobanski und Bertha Schnabel
Sternſtraße 1 und Raffinerieſtraße 24 Der Bergmann Gu Blanken
herg und Jda Scherff Gerbſtedt

Eheſchließung
27 Juni Der Schmied Rudolf Münchgefang und Lina Arndt Dryander

ſtraße 18 und Friedrichſtraße 18
Geboren

27 Juni Dem Schneider Otto Schramm eine T Chriſtiane Friederike
iette Minna Gr Ulrichſtraße 54 Dem Handarbeiter Friedrich Mohr

eine T z r T Böllbergerweg 55 Dem Büreau Vorſteher
Marde ten n arethe Emma Freie Streiberſtraße 3

thümliche Auffaſſung zu nichte gemacht hat in den kommenden Wochen

d

iethe eine T e Klara Unterplan 8
Dem Kaufmann Auguſt Gillus eine T Dorothee Martha Gertrud Rath
hausſtraße 12

Waſſerftände Am 28 Juni Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,54 27 Juni Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 0,22 Dresden 0,34 Magdeburg 1,75
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Kirchliche Nachrichten

h Kirche Freitag den 29 Juni Feſt Petri und
M 7 8 u ite heilige M it ilie 9feier ges Ho ne e eehigk n n en

St Norbertkirche in Giebichenſtein Freitag den 29 J
Fete Vorm Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr

eſtandacht

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

49 Berlin 28 Juni 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der Angelegenheit v Kotze
bringt heute das Kleine Journal das Facſimile der ihm am
21 ds Mts zugegangenen anonymen Poſtkarte Dieſelbe hat
folgenden Jnhalt est en effet le comte de Kozze auprès de
Sa Majesté qui est arreté hier par le Général Hahnker
Murnat Es iſt in der That Graf Kozze in der Umgebung
Seiner Majeſtät welcher geſtern durch General Hahnker feſt
genommen worden iſt Murnat Das Kleine Jonurnal
muthmaßt daß es durch dieſe Mittheilung dazu gedrängt werden
ſollte den Namen v Kotze s der Oeffentlichkeit zu übergeben und
ſchlußfolgert ſodann weiter daß der Abſender der Karte ein Jn
tereſfſe daran hatte v Kotze s Namen bekannt werden zu laſſen
Das Blatt fordert den anonymen Briefſchreiber auf ſich nunmehr
zu nennen andernfalls er den Verdacht auf ſich lenken würde
v Kotze vernichten zu wollen um die Spur von ſich ſelbſt abzu
lenken Es wird dann noch mitgetheilt daß ſeit einiger Zeit eins
hochgeſtellte Perſönlichkeit ohne irgend einen Auftrag dazu zu
haben die Mitglieder der Familie v Kotze durch PrivatDetektives

in beläſtigender Weiſe obſerviren läßt Die Zeitungen nehmen
die Wahl Caſimir Perier s im allgemeinen wohlwollend auf

Wien 28 Juni 9 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Preſſe nimmt die
Wahl Caſimir Periers ſympathiſch auf Die Neue Fr Pr
lobt ſeine friedliebende Geſinnung gegenüber dem Ausland

E Amſterdam 28 Juni 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Anarchiſt Van
dezwan erſtach in einer Kirche während der Predigt den Pfarrer
Der Mörder iſt verhaftet

L Paris 28 Juni 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Caſimir Perier wurde
bei ſeiner Rückkehr von Verſailles von der Menge überall mit

Beifall empfangen Der Abend iſt ruhig verlaufen Die
ſozialiſtiſchen Deputirten proteſtiren in einem Manifeſt gegen die
Wahl Perier s welche die Republik gefährde Die republikaniſchen
die gemäßigten und die konſervativen Blätter begrüßen die Wahl
einige radikale ſagen die Wahl ſei eine Herausforderung der
Demokratie Petite republique führt in einem heftigen Leit
artikel aus Caſimir Perier vertrete die klerikale Ariſtokratie und
die Plutokratie

L Paris 28 Juni 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Am geſtrigen Abend bewegten
ſich Hunderttauſende in den Straßen überall herrſchte ungeheures
Gedränge die Ordnung wurde nirgends geſtört Allgemein wurde
die Wahl Caſimir Periers ſehr ſympathiſch aufgenommen
überall wurde dem neuen Präſidenten zugejubelt Beim italie
niſchen Botſchafter laufen ununterbrochen telegraphiſche Kund

gebungen des Beileids aus Jtalien ein Reßmann ttheilt dieſe
täglich dem Miniſter des Aeußeren Hanotaux mit Letzterer begab
ſich zum italieniſchen Botſchafter Reßmann und ſprach ſein Be
dauern über die Jtalienerhetze ans und verſprach den geſchädigten

Jtalienern ans Staatskoſten eine Entſchädigung Die
Pariſer Hetzblätter insbeſondere die früher bonlangiſtiſchen Organe
verbreiten fortwährend falſche Nachrichteu darunter die von der Ermor

dung der franzöſiſchen Conſuln in Mailand und Genua Die Cocarde
wird wegen Verbreitung falſcher Nachrichten ſtrafgerichtlich verfolgt
Das Journal officiel veröffentlicht zwei Schreiben des Bot
ſchafters Grafen Münſter von denen das erſte an Frau Carnot
gerichtet iſt und dieſer Namens Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Friedrich deren aufrichtigſtes Beileid ausſpricht das zweite an
den Miniſter des Auswärtigen Hanotaux adreſſirt auf Erſuchen
des württembergiſchen Miniſterpräſidenten von Mittnacht das
aufrichtigſte Beileid des Königs von Württemberg ausdrückt
Ferner theilt das amtliche Blatt ein Schreiben des baiteriſchen
Geſchäftsträgers Frhrn v Tucher an den Miniſterpräſidenten
Dupuy mit worin Namens des Prinzregenten und der
baieriſchen Regierung die lebhafteſte Theilnahme ausge
ſprochen wird

Oldenburg 27 Juni Sämmtliche Arbeiter der Olden
burger Glashütte haben die Arbeit eingeſtellt

Lyon 27 Juni Ceſario wird vorausſichtlich bereits
am 26 Jnli vor das Schwur gericht geſtellt werden

Konſtantinopel 27 Juni König Alexander von
Serbien iſt hier eingetroffen

r

haben Anlagen zu chroDie meisten Menschen nis Rachen
katarrh dessen Vorhandensein sich oft nur durch rauhen Ton
der Stimme bemerkbar macht Jede Vernachlässigung Kann übio
Folgen haben Aerztliche Autoritäten empfehlen als Präservativ
mittel Sodener Warmbrunnen No III Der Erfolg nach dessen
Genuss ist eklatant Siehe neuestes Werk von Prof Dr L
Sohmidt Frankfurt a N Seite 113 Zu beziehen durch alle
Mineralwasserhandl Apotheken u Droguerien Jede Auskunft er
theilt gerne die Brunnen Verwaltung Bad Soden am Taunns
Ph Herm Fay Co

Vorausſic tliches Wetter am 29 Juni 1894
Bei Weſtwind vorwiegend heiter warm ohne weſentliche

Niederſchläge

Mein diesſahriger grosser

beginnt Sommabemcdl den 30 Jumi
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Lehres
Rinne e steht bei G H Spierting Leipzigerstr Poststr Beke zur Ansteht aus
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Gesellschaſts m Womorſatrion

SKandinavien
14 25

Iolanq Italien
16 Aug 5 SeptrRusslana ma KaukKasus

4 September
Prospekte werden Koestenfrei vergaandt

Verkaur aller Arten Billets für Alleinreisende

C Stangens Reise Bunrreatr
Berlin Mohrenstr 10

Erste deutsche UVUnternehmung für Gesellschaftsreisen
Amtlicher Verkauf

von Fahrkarten und Fahrscheinheſften für Eisen bahnen und Dampfſpechiffe
im In und Auslande

Gement Handlung
Ed Lincke Ströfer

Halle a Mötallecher Weg
bält Lager u liefert ab Fabriken die besten
MAnrken Portland Roman Purzolanund Knalk Gemente für Hoch Wasser und
Canalbauten sowie für Cement Arbeiten aller Art
langsam und rasch bindenden Cement t r lrichſtr 9auch Giess Cement neben Mars la Tour P Patz

Preise blIligst Bedienung bestens

Bee tene Bee S Carl Booch re tu a e 1za

Nahmaſchinen wie ugſhiſqn
Hova Adler u ſ

beſte Fabrikate empfiehlt unter e r mehrjähr reeller Garantie
in jeder PreiélageF Lauenroth Geiſtäraße 16 neben der Adler Apotheke

Reparatur Werkſtatt Für Nähmaſchinen

Pibrating Shnttle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkkretd 7w Junt

A Ruf Co
Gr Steinstrasse Nr 8687

empfehlen für die Reise m Saison in grosser Auswahl

v

Raleigh Fahrräcdders
Vertreter

HalleAermann VCippolo Meckelstrasse 14

Nach

u Karpathen Antwerpen
6 Fuli I August jeden Dienstag

Frankreich England
August und September

Indien Ceylon
Ende Oktober

W a Pfd2 ff n 50 dh grobgehackte unda PKnackwurſt Zu
8 Berliner Mettwurstmit u ohne Knoblauch à Pfd 60 Pfo,

ff a rische Sülze
à Pfd 50 Pfg empfiehltW Nietsoh e

Fernſpr 166

Ueber Nacht
trocknet die

Fuſzbodenfarbe
Gr i Pfd 50 Pfg

r 8
5

o Jd 8 7e

Seee 2950 er

empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

Markt Rother Jurm 12
Mein garantirt reinesRoggenbrod

iſt wegen ſeines kräftigen Wohlgeſchmacks
u wegen ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter als jedes Landbrod u jedes Haus
backenbrod

Carl Koch Herrenſtr 1

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 27 II

Roeise Kleider Vnterröcke Blonsen MHüte
Handscehuhe Damen Chemisetts

Plaids VUmhänge Schirmme Reise Kissen ete

Halle a S
Geſchäftshaus feiner Herren und

Knaben Moden

on Lagerund ausländiſcher Stoffe
bis zu den feinſten Qualitäten

Beſtellungen

nach Maaß
werden unter Ieitung

meines eigenen
Zuſchneiders fetzt

zu bedeutend
ermäßigten

Preiſen
S um mit den Haiſonſtoffen

zu räumenv r

ſorgfältig und prompt
hergeſtellt

Künstliche Zähne Plomben
Reparaturen eto

Zur Universitätsfeier empfehlen

Fahnen Decorationsstoftfe
und übernehmen die Anfertigung von

Fahnen Schärpen Schleifen und Vereinsabzeichen

Wilh Heckert
Gr Alrichftr 62 Fernſprecher 171

empfiehlt in reicher Auswahl

kiserne Bettstellen
einfach und elegant

mit Matratzen von Alpengras u Roßhaar
Poeldbettstellen

mit Prellbezug u Jndiafaſer Polſter
n 977

iserne Ninderbettstellen
mit Seitentheilen

von Drahtgeſſecht oder Schnuren
5 Paſſende Paſende Matrahen

Tr aiſer Miſteims Jene
gemeine deutſche Stiſtung für Allters Renten u Kapital Werſicherung

zerr Berſicherungen von lebenslänglichen Alters Renten oder des enk

ſprechenden Kapitals koſtenfrei ab
Hierüber gewünſchte Auskunft ertheilt und verſendet auch Druckſachen

Die Zahlſtelle der Kaiſer Wilhelms Spende
Emil Erbss Halle Charlottenſtr 20

A Huth Co
Gr Steinstrasse 8687
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